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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 26.09.2012 

 
 

 

Niederschrift 

6. Ortsbeiratssitzung Semd vom 20.09.2012 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteher 
Herr Dieter Ohl  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Jörg Eidmann  
Herr Harry Heb  
Herr Matthias Albert Lotz  
Herr Roland Mattheß  
Herr Friedrich Söder  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Stadtverordnete/r 
Herr Karlheinz Müller  

Seniorenbeirat 
Frau Karin Kurz  

Ausländerbeiratsvorsitzende 
Frau Aysel Torun  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Martin Büttner entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:05 Uhr 
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Tagesordnung: 
6. Ortsbeiratssitzung Semd am 20.09.2012 
 
 
 1.  Verabschiedung Protokoll der letzten OB-Sitzung 
  
 2.  Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
 3.  Wahl eines Schriftführers 
  
 4.  Verkauf städt. Flächen 
  
 5.  Verschiedenes - Rückblick Jubiläumskerb - Pflanzaktion Jubiläumsbäume - Be-

leuchtung E. Reuter Straße - Seniorennachmittag 20.10.12 - Gärten Niederend - 
Sonstiges 
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Ortsvorsteher Ohl stellt zunächst die Beschlussfähigkeit des Beirates fest. Auch wur-
de ordnungsgemäß geladen. Er dankte dann Karlheinz Müller für seine langjährige 
Mitarbeit in Beirat und wünschte ihm für seine Tätigkeiten im Stadtparlament alles 
Gute. M. Lotz wurde als neues Mitglied begrüßt  

 
 
Zu TOP 1 Verabschiedung Protokoll der letzten OB-Sitzung 
  
  

Dem vorliegenden Protokoll wurde einstimmig zugestimmt 
 

  
Zu TOP 2 Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
  

Der erste Stadtrat Kerkau informierte über den geplanten Bau von 5 
Reihenhäusern auf dem Gelände der Familie Friess in der Grafenstra-
ße. Es wurde ein Bauantrag gestellt. Der Beirat geht davon aus, dass 
sich das Vorhaben am gültigen Bbplan orientiert. 
 
 

  
Zu TOP 3 Wahl eines Schriftführers 
  
  

Eine geheime Wahl wurde als nicht notwendig befunden. Einstimmig 
wurde der als einzig vorgeschlagene Kandidat Matthias Lotz zum 
Schriftführer gewählt. 
 
 

  
Zu TOP 4 Verkauf städt. Flächen 
  
  

A – städt. Grünfläche Groß-Umstädter Str. 
 
OV Ohl erläuterte zunächst den Wunsch der Stadt nach einem Verkauf 
der Fläche, die für Bürger als Aufenthaltsraum nicht nutzbar ist. Nach 
Diskussion wurde mit 5 Ja- und 1 Nein-Stimme wurde dem Verkauf des 
städt. Brunnengeländes zugestimmt. Der Beirat stellte aber auch ein-
stimmig fest, dass als Ersatzmaßnahme und Ausgleich dafür die städt. 
Fläche vor dem Schützenhaus hergerichtet werden muss. Die Kosten 
dafür wurden schon ermittelt. 
 
B – Zufahrt zum Anwesen der Fam. Fries in der Grafenstraße 
 
Hier gab es eine Anfrage der Stadtwerke, so Ohl, dass die städt. Flä-
che doch ca. 10m auf das Grundstück hineinreicht. 
Der OB stimmt einstimmig dem Verkauf des städtischen Grundstückes 
zu. 
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Zu TOP 5 Verschiedenes - Rückblick Jubiläumskerb - Pflanzaktion Jubilä-

umsbäume - Beleuchtung E. Reuter Straße - Seniorennachmittag 
20.10.12 - Gärten Niederend - Sonstiges 

  
  

Rückblick Jubiläumskerb: 
 
Bei bestem Wetter wurde die Veranstaltung ein toller Erfolg. Der Orts-
beirat hat sich eingebracht und dankt nochmals allen teilnehmenden 
Vereinen und Personen die zu diesem Gelingen beigetragen haben. 
 
Die gestifteten Ginkgo-Bäumchen wurden vom OB auf dem Friedhofs-
gelände, nach Absprache mit der Friedhofsverwaltung, gesetzt. 
 
Beleuchtung Ernst-Reuter-Str.: 
 
Anlieger der Ernst-Reuter-Str. haben schon vermehrt darauf hingewie-
sen, dass die Straßenlampen von den heranwachsenden Bäumen ver-
deckt werden und eine ausreichende Beleuchtung nicht gewährleistet 
sei. Die Stadt teilt mit, dass künftig die Äste ausgeschnitten werden 
sollen. Andere, niedrigere Lampen werden abgelehnt, da sonst eine 
weitere Laterne wegen der Ausleuchtung gesetzt werden müsste. 
 
Seniorennachmittag: 
 
Die Ausrichtung des Seniorennachmittags übernimmt der TV Semd. 
Hierfür werden 1600 Euro bereitgestellt. Der OB trifft sich sonntags um 
10.00 Uhr zum Eindecken der Tische. Es wurde vermehrt der Wunsch 
laut in diesem Jahr Rindswurst anstatt Siedewurst anzubieten. 
 
Gärten im Niederend: 
 
Karlheinz Müller hatte nachgefragt was von Seiten der Stadt unter-
nommen wurde um einer Verwilderung der Pachtgrundstücke vorzu-
beugen.  
Auch wurde in der Nähe der Gärten Bauaushub von Semder Bürgern 
abgelagert. 
Der Ortsbeirat möchte über den derzeitigen Sachstand informiert wer-
den. ggfs. soll es Anfang 2013 einen erneuten Termin mit Herrn Sau-
erwein, vor Ort geben. 
 
Sonstiges: 
 

 Schild – Umweltpark. Termin mit Hessen Mobil und HSE Do. 
27.09.2012 um 16.15 Uhr. Das Schild: „Umweltpark Semd“, das auf 
den Recyclinghof und die Biogasanlage hinweist, soll einen Stand-
ort zugewiesen bekommen. Hierfür bedarf es einem Treffen mit den 
Verantwortlichen zum o.a. Termin 

 Im Sozialausschuss wurde das Thema Kindergartenstrukturen 
diskutiert. Eine Zusammenlegung von Heinzelmännchen und städt. 



5 

KIGA ist nicht möglich, da beide KIGA voll belegt sind und zudem 
die Betreuung im städtischen KIGA untergebracht ist. Im Stadtteil-
vergleich sind die Kita Heinzelmännchen zudem besonders kosten-
günstig. 

 Müllsammelaktion 2012: 
Der OB beschließt an der diesjährigen, kreisweiten Müllsammelak-
tion wegen der bereits vorhandenen vielen Termine nicht teilzu-
nehmen. 

 Wasserdruck im alten Ortskern von Semd: 
Es fanden Gespräche mit den Stadtwerken und der Feuerwehr 
statt.  
Lösung: Der nötige Wasserdruck zur Löschwasserversorgung im al-
ten Ortsteil Semd wird bei Bedarf von Seiten der Feuerwehr herge-
stellt. 

 Gedenktafel am Friedhof: 
Die Gedenktafel am Friedhof wurde gereinigt. Bei der Baumpflanz-
aktion wurde festgestellt, dass die Tafel an der rechten Seite lose 
von der Mauer abhängt. Sie muss neu befestigt werden. Eine Ver-
glasung an der Trauerhalle ist noch offen. Hier wäre es wichtig zu 
wissen, ob noch Finanzmittel da sind?  

 Holzbrücke Taubensemd: 
Die Holzbrücke der Taubensemd hat einen Anstrich nötig. Hierzu 
trifft sich der OB entweder am Do, dem 27.09.2012 um 18.00 Uhr 
oder als Ausweichtermin am Do, dem 04.10.2012 um 18.00 Uhr 

 Das Hallendach des TV Semd ist undicht und die Ursache unklar 
– Baum weg? 
Wie uns Herr Kerkau mitteilt, wurde der Dachschaden von den Mit-
arbeitern der Stadt behoben. OB beantragt den Baum an der Her-
rentoilette zu entfernen, wegen einer möglichen Gefährdung für das 
Hallendach. Außerdem wird die Dachrinne verstopft und das Re-
genwasser kann nicht ablaufen. 

 Lampe am Anglerheim ist defekt. 
Es wird empfohlen ein neues Glühmittel einzusetzen, damit der Zu-
fahrtsweg vom Anglerheim wieder sicherer wird. 

 Tempo 30 vor der Schule 
OB Mattheß macht auf das Protokoll der Verkehrskommission auf-
merksam, in dem das Thema angesprochen wird. Herr Kerkau er-
läuterte die Situation und machte auf Gespräche mit dem Kreis 
aufmerksam. Man will die bisherige Regelung erhalten. Der OB hofft 
auf den Fortbestand dieser Regelung, die der Sicherheit der Kinder 
dient und bittet um rechtzeitige Infos, wenn sich was ändern sollte.  

 
 
 
gez.: Dieter Ohl 
Ortsvorsteher 

gez.: Matthias Lotz 
Schriftführer 

 
 
F.d.R.d.A. 
 
Doris Reichenberger 
ParlBüro 
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